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Natz aktuell  

 

Mit einer herben Kla tsche (1:3 z uhause gegen Moos) 

ging Natz in die en glische W oche.  Dabei war nicht das 

Ergebnis allein Grund  für  viele  nachden kliche  Köpfe in 

der Man nschaft  nach dem Schlus spfiff.  Es war vie lmehr 

die Lei stung, die Natz ab der 20 Minute an  den Tag 

gelegt hat, die für Unzufri edenheit sorgte. Doch am 

verga ngenen  Mittwoch  sollte gegen Neugries eine  kle i-

ne ĂWiederauferstehung ñ erfo lgen  und  das Erge bnis 

vom Son ntag ve rgessen machen. Natz ma rschie rte. 

Natz war selbstbewusst. Und 

Natz ging verdient als Sieger 

vom Platz. Es war die An twort 

auf den  Fehlschlag  gegen Moos. 

Und war für eine!  

4:1 fegte  die Oberhofer -  Elf die 

Bozner vom Platz. Natz zei gte nicht nur den nöt igen Willen  

für die  Wiedergu tmachung , die Mannschaft spielte auch 

gut.  Es war das bisher beste Spiel der Natzner  in dieser 

Saison . Nicht nur des Si eges w egen , so ndern weil Siche r-

heit und Selbstve rtra uen zurüc kgekehrt sind.  Nun muss 

die  Mannschaft hart we ite rarbe iten . Die Spi eler dürfen  sich 

auf keinen Fall au sruhen . Das Spiel g egen Ne ugries war 

ein Zeichen,  ein he rausg espie lter Sieg , auf dem das Tea m 

nun aufbauen kann.   

 

Der heutige Gegner aus Stegen  müsste Natz rein st ati s-

tisch gesehen liegen. 14 Mal trafen die beiden Man nscha f-

ten aufeinander. Acht Mal ging Natz als Si eger vom Platz 

(drei Ni ederlagen, drei  Remis). Im Durchschnitt e rzie lte 

die Man nschaft i n jede m Spiel gegen die Pu stertaler knapp  zwei Tore . Doch d as 

Team um Neu-  Trainer Piffrader rückt  mit Selbs tvertrauen in Natz an : Sieben 

Punkte nach vier Spielen sind alles a ndere als schlecht. Es wird eine sehr spa n-

nende Pa rtie, zumal beide Mannschaften  gestärkt von den Mit twochspielen (2:0 

Sie über Moos) an die Pa rtie he rangehen we rden.   

 

Heute nicht dabei ist  Simon Sen oner . Der A bweh rspieler 

ve rlet zte sich be im let zten Heimspiel g egen Moos bereits 

beim Au fwä rmen am R ücken. Nur u nter Schme rzen kon nte 

Simon bis zur 75 M inute  spielen.  Der 20 jä hrige fehlte b e-

reits am verg angenen Mit twoch gegen Ne ugries . Simon 

fällt für u nbestimmte Zeit aus.  

 
  

Startelf- Prämiere in der heurigen 
Saison gegen Moos für Julian Brun-

ner 

Ersetzte den verletzen Simon 
Senoner gegen Neugries: Han-

nes Peintner 
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Zum vor letzten Spieltag  

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
Natz verliert verdient  

Leistung von zuletzt nicht bestätigt  

 
Dabei sah es in den ersten 25 Min u-

ten nicht mal so schlecht aus. Natz 

drängte an den Führungstre ffer, der 

bis zur 22 Minute auf sich warten 

ließ. Der schön freigespielte Kevin 

Holzner dankte entlang der linken 

Seite in den Strafraum durch und 

vollendete die A ktion aus spitzem 

Winkel mit dem schwächeren linken 

Fuß. Bis zu diesem 

Zeitpunkt legte 

Natz w ie gewohnt 

Aggressivität und 

Laufbereitschaf an 

den Tag, ließ in der 

Abw ehr wenig a n-

brennen und 

drüc kte den Gegner 

in deren Hälfte. Nach dem Führung s-

treffer stellte Natz a llerdings die A r-

beit ein. Die Qui t tung für die plöt zli-

che Stagnat ion kam kurz vor der  

Pause: Lukas Spechte nhauser glich 

nach einem schnell au sgefüh rten 

Freistoß vor dem Stra fraum aus.  

In der 2. Halbzeit schaffte es Natz 

nicht, den Druck auf Ball und Ge gner 

zu erhöhen. Die Fo lge waren große 

Lücken, die Moos verstand auszunu t-

zen. In der 73.  Minute set zte Vale n-

tin Brugger zu e inem G ewaltschuss 

aus 20 Meter an: mit E rfolg. Das zu 

einfach ve rschuld ete 3:1 in der 77. 

Minute durch Christo pfer Schwarz 

drückte dem schwachen Natzner 

Spiel en dgültig den Stempel auf.  

  

Zum letzten Spieltag    

 ASV Natz  ï Moos  

1 :  3 
Tore:  1:0 Kevin Holzner (22ó) 

1:1 Lukas Spechtenhauser (40ó) 

1:2 Valentin Brugger (73ó) 
1:3 Christopher Schwarz (77ó) 

Rote Karte:  Christopher Schwarz  (82ó) 

SR:  Trapani (Meran)  

 Neugries  ï ASV Natz  

1 :  4 
Tore:  1:0 Kevin Holzner ( ET, 15ó)  

2: 0 Hofer Manuel  (34ó) 
2: 1 Krasniqi (36ó) 

3: 1 Hannes Steger  (77ó) 
4:1 David Bacher  

Zeigte eine kämpferisch 
große Leistung: Felix 

Huber 
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Tabelle  

 

Pl.  Mannschaft   Sp   S U N   +   -   Diff.   Pkt.   

1.  Naturns  4 4 0 0 12:  2 10  12  

2.  Lana  4 3 1 0 15:  4 11  10  

3.  Partschins  4 3 0 1 8:  3 5 9 

4.  SC Passeier  4 2 1 1 5:  3 2 7 

5.  Stegen  4 2 1 1 4:  5 -1 7 

6.  Neugries  4 2 0 2 4:  11  -7 6 

7.  Natz  4  1  2  1  6:  5  1  5  

8.  Obermais  4 1 2 1 4:  6 -2 5 

9.  Pichl/ Gsies  4 1 1 2 5:  4 1 4 

10.  Plose 4 1 1 2 6:  7 -1 4 

11.  Weinstraße Süd  4 1 1 2 4:  5 -1 4 

12.  SG Schlern  4 1 1 2 4:  6 -2 4 

13.  Latzfons/ Ve r. 4 1 1 2 3:  5 -2 4 

14.  FC Bozen 96  4 1 0 3 4:  7 -3 3 

15.  Moos  4 1 0 3 4:  9 -5 3 

16.  Bozner B oden  4 1 0 3 4:  10  -6 3 

 

   

Latzfons/ Ve rdings  -  Partschins  0:3  

Obermais  -  Pichl/ Gsies  1:1  

Moos  -  Stegen  0:2  

Naturns  -  SG Schlern  2:0  

Neugries  -  Natz  1:4  

Bozner Boden  -  SC Passe ier  1:3  

Plose -  FC Bozen 96  3:1  

Weinstraße Süd  -  Lana  1:1  

Landesliga Torschützen  
 

5 Tore:  Fabian Gruber (L ana)  
 

 
4  Tore: Bacher (Naturns), Mair 
Peter ( Naturns)  

 
 

3 Tore :  Stockner (Plose), Tappe i-
ner (Naturns), Schnitzer (Partsc h-

ins), Nicoletti (L ana)  
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Natz in Zahlen  

  

Spieltag  1 2 3 4 5 6 7 8 9 10  11  12  13  14  15  

Platzierung  7 10  15  7            

 Heimtabelle          

Pl. Mannschaft   Sp  S U N  +  -   Diff.   Pkt.  

1.  Lana  2 2 0 0 11:  2 9 6 

2.  Naturns  2 2 0 0 6:  0 6 6 

3.  Weinstraße Süd  2 1 1 0 4:  2 2 4 

4.  SG Schlern  2 1 1 0 3:  1 2 4 

5.  Obermais  2 1 1 0 3:  2 1 4 

6.  Stegen  2 1 1 0 2:  1 1 4 

7.  Pichl/ Gsies  2 1 0 1 4:  2 2 3 

8.  Plose 2 1 0 1 4:  3 1 3 

9.  Partschins  2 1 0 1 3:  2 1 3 

10.  FC Bozen 96  2 1 0 1 2:  2 0 3 

11.  Latzfons/ Ve rdings  2 1 0 1 2:  3 -1 3 

12.  Neugri es 2 1 0 1 2:  4 -2 3 

13.  SC Passeier  2 0 1 1 0:  1 -1 1 

14.  Natz  2  0  1  1  2:  4  - 2  1  

15.  Bozner Boden  2 0 0 2 2:  6 -4 0 

16.  Moos 2 0 0 2 1:  6 -5 0 

 

 Auswärtstabelle          

Pl. Mannschaft   Sp  S U N  +  -   Diff.   Pkt.  

1.  Naturns  2 2 0 0 6:  2 4 6 

2.  Partschins  2 2 0 0 5:  1 4 6 

3.  SC Passeier  2 2 0 0 5:  2 3 6 

4.  Natz  2  1  1  0  4:  1  3  4  

5.  Lana  2 1 1 0 4:  2 2 4 

6.  Moos  2 1 0 1 3:  3 0 3 

7.  Bozner Boden  2 1 0 1 2:  4 -2 3 

8.  Stegen  2 1 0 1 2:  4 -2 3 

9.  Neugries  2 1 0 1 2:  7 -5 3 

10.  Pichl/ Gsies  2 0 1 1 1:  2 -1 1 

11.  Latzfons/ Ve rdings  2 0 1 1 1:  2 -1 1 

12.  Plose 2 0 1 1 2:  4 -2 1 

13.  Obermais  2 0 1 1 1:  4 -3 1 

14.  FC Bozen 96  2 0 0 2 2:  5 -3 0 

15.  Weinstraße Süd  2 0 0 2 0:  3 -3 0 

16.  SG Schlern  2 0 0 2 1:  5 -4 0 
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Spieler in Zahlen   
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Interview mit Alex Tauber  

 

Spitzname:  Tauber, Toni, Beck, MPreis   

Geburtsdatum und Geburtsort:  12.08.1993 

in Brixen  

Sternzeichen:  Löwe  

Woh nort:  Elvas -  Innsbruck  

Größe:  1,85m  

Beruf:  Student  

Familienstand:  Liiert  

Hobbies:  Fußball, Fitness, Ausgehen  

Lebensmotto:  Letôs fetz 

Bisherige Vereine:  ASV Natz und SSV Brixen  

Größte sportliche Erfolge:  4 x Regionalmeister.  

Größte sportliche Niederlage:  Qualifikation für die Regionalmeisterschaft ve r-

passt.  

Spielposition:  Zentraler Abwehrspieler  

Lieblingsverein und Lieblingssportler:  Real Madrid, Sergio Ramos  

 

In welcher Tätigkeit wird man Dich in 5 Jahren sehen?  

ĂSobald ich mein Studium abgeschlossen habe (das hoffentlich  nicht erst in 5 

Jahren sein wird), ist mein Ziel mich im Bereich Online -Marketing schlau zu m a-

chen, um dann, wenn mºglich dort einen Job zu finden.ñ  

 

Was sind Deine fußballerischen Stärken bzw. Schwächen?  

ĂMeiner Meinung nach bin ich relativ Kopfballstark. Schwächen sehe ich noch e t-

was in der Technik. :)ñ 

 

Was möchtest Du als Fußballer unbedingt noch erreichen?  

ĂDa  meine fuÇballerische Karriere noch sehr jung ist, kºnnte dort noch einiges 

möglich sein. Erreichen möchte ich den Aufstieg i n die Oberliga mit dem ASV 

Natz.ñ 

 

Mit welchem Fußballer würdest Du Dich vergleichen? Warum?  

ĂIch w¿rde mich mit Sergio Ramos vergleich, aufgrund seiner Position, seiner 

Kopfballstªrke und seinem Biss in jedem Spiel.ñ  

 

Beschreibe die perfekte Spielerfrau!  

ĂMeine Freundin. :)ñ 

 

Wo liegen Deiner Meinung nach die Stärken und Schwächen der Man n-

schaft?  

ĂDie Stªrken in unsere Mannschaft sind sicherlich der Teamgeist und die Motiva-

tion. Schwªchen sehe ich in der Erfahrung der doch etwas jungen Mannschaft.ñ 
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Was hältst Du vom Trainerteam und 

was von den Menschen rundherum?  

ĂMeiner Meinung nach leistet das Trai-

nerteam sehr gute Arbeit. Rundherum 

ist der ASV Natz ein bestens organisie r-

ter Verein.ñ  

 

Wie beurteilst Du den bisherigen 

Saisonsverlauf?  

ĂIch bin der Meinung, dass zwei Punkte 

nach drei Spielen zu wenig sind. In den 

ersten zwei Partien, gegen Latzfons und 

Passeier, haben wir eine gute Leistung 

erbracht; gegen Moos jedoch versagte 

die komplette Mannschaft. Meiner Me i-

nung nach spiegelt die Tabelle nicht das 

Potenzial der Mannschaft wider,  nach 

drei Spielen ist die Tabelle jedoch noch 

nicht so aussagekrªftig.ñ 

  

Du gewinnst 1 Million Euro! In was 

würdest Du dieses Geld investi e-

ren?  

ĂIn ein Auto.ñ 

 

 

 

Wenn man mich mit 3 Wörtern beschreiben sollte, wären das folg ende...  

ehrgeizig, kollegial, risikofreudig . 

Am liebsten streite ich mich mit...  niemandem!  

Ich träume von...  Urlaub . 

Wenn ich in den K¿hlschrank sehe, danné ist der meistens leer!  

Sport zu machen isté mein Hobby . 

Urlaub ist f¿r miché ein Traum (siehe oben :) ) . 

Der peinlichste Augenblick in meinem Leben waré /  

Der schºnste Augenblick in meinem Leben waré da gibtôs mehrere. 

Wenn sonntags kein FuÇball ansteht, danné mache ich mir einen schönen 

Tag mit meiner Freundin.  

Wenn ich die Fußballschuhe an den Nagel hä ngeé bin ich hoffentlich sehr  

alt.   

Meine schlimmste Verletzung, waré ein knöcherner Senenauß nriss in der 

Leiste . 

Diese Schlagzeile ¿ber mich w¿rde ich am liebsten lesené Tauber wec h-

selt zu Real Madrid . 
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Mein perfekter Tag von morgens bis abends schaut so a us,é spät aufst e-

hen, mich auf den Malediven den ganzen Tag sonnen und abends schick  essen 

gehen . 

Natz brauchté einen neuen Sportbus . :)  

Das wichtigste im Lebené ist Gesundheit.  

Wenn ich Bundestrainer der deutschen Nationalmannschaft wäre, 

dann...  wäre ich jetzt Weltmeister.  

Wenn ich der neue Manager des FC Bayern München wäre, ...  hätte ich 

einen Traumjob.  

Diesen Fragebogen auszuf¿llen war f¿r miché eine Ehre!  

 

 

 

Deine Meinung  zur Man n-

schaft ist gefragt  

 

Der Kopfballstärkste:  Felix  

Der Schnellste:  Dave  

Der  Eitelste:  Hofa  

Der Spaßvogel:  Kevin  

Der Spaßverderber:  /  

Der Ernste:  /  

Der Intelligenteste:  knapp 

hinter mir, do Felix :)  

Der Zweikampfstärkste:  

Günther  

Der mit der Mega -

Fußballstatur:  Dave  

Der mit dem Hamme r-

schuss:  Hons  

Der beste Techniker:  Cässi  

Der bes te Sänger in der D u-

sche:  zum Glück singt keiner  

Der Launischste:  Lantschi  

Die Partyqueen:  Kevin  

Der beste Tänzer:  in do Kab i-

ne tonzt lei do Kevin :)  
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Zum heutigen Gegner: Stegen  

 

 
Mit Stegen gastiert heute ein Gegner , 

der mit derselben Philosophie an die 

neue Saison he rangehen will, wie der 

ASV Natz: Die jungen Spieler sollen 

es richten  (Durchschnittsalter: 21 

Jahre) . Dabei ist das Ziel dasselbe 

wie in der Vorsaison, nämlich so 

schnell wie möglich den Klassene r-

halt zu sichern. In der letzten Saison 

mus sten die Pustertaler, die sich i n-

zwischen zu einer fe sten Größe in der 

Landeliga eta bliert haben, bis zum 

Ende zittern.   

 

Der größte Wechsel in der Steg ener 

Mannschaft fand im Tra inerstab statt. 

Thomas Piffrader, der im Vorjahr 

noch Erfolg scoach der A -Juge nd von 

St. Georgen war, löst Markus Rieder 

ab, der mit der Mannschaft im let z-

ten Jahr noch so grade den Klasse n-

erhalt schaffte . Piffrader ist bekannt 

als Motivationstrainer und verfügt 

über eine große fußballerische Ko m-

petenz.  

 

Innerhalb des Teams hat sic h wenig 

getan. Die Achse Agreiter -  Niederko f-

ler -  Oberhein richer sollen für jene 

Stabilität in der A bwehr sorgen , die 

Stegen im der Vorsaison zum Kla s-

senerhalt geführt hat: Stegen kas-

sierte nur 40 Gege ntreffer.  Allerdings 

fehlt es in der O ffensive (nur 28 T ore  

im Vorjahr ). Ausgebügelt wurde di e-

se Schwäche nicht: im Gegenteil. Mit 

Ulrich Brunner wechselte  der zwei t-

beste Torschütze des Vereins der 

letzten Saison (7 Tore) nach R a-

sen/Antholz .  

 

 
 

  

Erzielte zwei  von vier Toren für Stegen:  

Markus Mutschlechner 

Bisherige Ergebnisse:  
 

Stegen ï Plose   1 : 1  
Naturns ï Stegen   4 : 0  
Stegen ï Latzfons/V.  1 : 0  

Moos ï Stegen    0 : 2  
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Aus Sepps Archiv  

  

Die Bilanz Natz - Stegen 
Spiele gesamt   14   

Unentschieden   3  

Siege  8  3 

gefallene Tore  (pro Spiel)   42 (3,0)   

Torverhältnis   25  :  17   

Å Tore pro Spiel   1,8  : 1,2   

Höchster Sieg  5 : 2   2 : 0  

Torreichstes Spiel   5 : 2   

Saison  Liga  Spiel  Ergebnis  

1975/1976  3. Amateurliga  Natz  ï  Stegen  2-2 

  Stegen  ï Natz  1-3 

1985/1986  1. Amateurliga  Natz  ï Stegen    2-1 

  Stegen ï Natz    0-1 

2006/2007  Oberliga  Natz  ï Stegen   1-1 

  Stegen  ï Natz  1-0 

2009/2010  Landesliga  Natz  ï Stegen   0-1 

  Stegen ï Natz  1-2 

2011/2012  Landesliga  Natz  ï Stegen  3-3 

  Stegen  ï Natz  2-5 

2012/2013  Landesliga  Stegen  ï Natz  0-1 

  Natz  ï Stegen  3-2 

2013/2014  Landesliga  Stegen  ï Natz  2-0 

  Natz  ï Stegen  2-0 
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Natz historisché 

 
éentnommen aus dem ĂSportblattlñ der Saison 2011/2012 
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A-Jugend  

 

Natz  ï Plose    6 : 0  
Tore: M atthias Hilpold (2), Daniel Prader, Stefan Peintner, Patrick Auer, Eigentor  

 

Die A -Jugend gab die richtige An t-

wort auf das schmeichelhafte 3:3 -  

Unentschieden gegen Teis/Villnöss 

am ersten Spieltag. Und wie. Mit e i-

ner Packung wurde ein schw acher 

Gegner au s Plose wieder nach Hause 

geschickt. Natz kontrollierte gleich 

von Beginn an die Partie, ließ jedoch 

zunächst den nötigen Biss und Lau f-

bereitschaft ohne Ball vermissen. 

Chancen jedoch wurden dennoch 

kr eiert. Dabei ve rpasste gleich zwei 

Mal Markus Rienzner aus aussicht s-

reicher P osition. Auch die Schüsse 

von Matthias Hilpold, Stefan Peintner 

und Patrick Auer verfehlten ihr Ziel. 

1:0 stand es zu Mitte der ersten 

Halbzeit, als ein misslungener A b-

wehrversuch per Kopf im Plosener 

Tor landete. Glück hatten die Gas t-

geber am Ende der ersten Halbzeit, 

als zwei Konter der Plosener nicht zu 

100 Prozent abgeschlossen wurden. 

In der zweiten Halbzeit spielte sich 

Natz in einen wahren Rausch. 

Matthias Hi lpold (2x), Daniel Prader, 

Stefan Peintner und Patrick Auer 

(Han delfmet er) konnten sich nach 

herrlichen Kombinationen als To r-

schützen feiern lassen. Das schönste 

Tor des Tages erzielte Matthias Hi l-

pold, als er eine Maßflanke von M i-

chael Brunner per Direktabna hme 

Volley zum zwischenzeitlichen 2:0 in 

die Maschen drückte.  

 

Tabelle A -Jugend  

1.  Brixen B   2 2 0 0 11:2  6 

2.  Neugries B  2 2 0 0 10:3  6 

3.  FZ-Uhlsport  2 2 0 0 6:1  6 

4.  Natz  2  1  1  0  9:3  4  

5.  Val Badia  1 1 0 0 3:2  3 

6.  Kronteam  Vahrn  2 1 0 1 8:3  3 

7.  Feldthurns  2 1 0 1 5:4  3 

8.  Taufers  2 1 0 1 3:4  3 

9.  St. L orenzen  2 1 0 1 4:8  3 

10.  Teis Villnöß  2 0 1 1 4:7  1 

11.  Klausen  1 0 0 1 0:6  0 

12.  Sarntal  2 0 0 2 3:9  0 

13.  Vintl  2 0 0 2 2:8  0 

14.  Plose 2 0 0 2 2:10  0 

 

rechts im Bild  
Auer Patrick 
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B-Jugend Schabs  

ASV Schabs -  US Alta Badia    0 : 1  

 

Im ersten Heimspiel der Saison trafe n 

unsere Jungs auf Alta Badia. Unsere 

Jungs kamen gut in die Partie und man 

kam durch Mayrhofer Jonas und 

Oberhuber David zu guten Chancen. 

Danach verflachte die Partie ein wenig. 

Mitte der ersten Halbzeit ging Alta 

Badia mit der ersten Chance, durch 

einen  Foulelfmeter, in Führung. Danach 

spielte man wieder munter nach vorne 

doch im Abschluss fand man im 

Gästekeeper seinen Meister. Nach 

Seitenwechsel drückten unsere Jungs 

auf dem Ausgleich, Michaeler Benedikt 

und Oberhuber David hatten mehrere 

Chancen. Beid e Abwehrreihen standen 

gut sodass man mit der Dauer des Spiel 

nur mehr wenig vors Tor kam. Kurz vor 

Ende der Partie bekamen auch unsere 

Jungs einen Foulelfmeter zugesprochen. 

Doch Oberhuber David schoss am Tor 

vobei. Danach versuchte man alles 

doch der Aus gleich gelang nicht mehr. 

So verpatzte man mit der zweiten  

Niederlage in Serie den Saisons Start.  

(Tabelle auf Seite 17)  

 

Damen  

 

Unterland Damen -  Natz    8 :  1 
Tor: Andrea Tauber  ( i. B.  rechts)  

 
Nur mit 13 Spielerinnen, ohne Torfrau 

und doch voll mot iviert, starteten u n-

sere Fußballmädels in die neue Sa i-

son. Die Mannschaft wurde am letzten 

Samstag von den Unterland Damen in 

Kurtinig em pfangen.  

Bereits in den ersten Minuten zeigten 

sich die Unterland Damen überlegen 

und gingen auch schon bald in Fü h-

rung . Nach gelben Karten für die A b-

wehrspielerinnen Verena (4. Minute) 

und Stefanie (16. Minute), einem El f-

meter für die Gegner und mehreren 

Verwarnungen seitens des Schied s-

richters an unsere Spielerinnen, end e-

te die erste Halbzeit ohne nennen s-

werte Chancen fü r u nsere Damen mit 

4:0 für die Gastg eber.  

Nach der Halbzeit 

kehrten unsere D a-

men mit gestär ktem 

Kampfgeist und Opt imismus zurück 

und versuchten unbeirrt ihr Spiel au f-

zubauen. Auch die Ersatztorfrau M ela-

nie hatte sich nun etwas in die ung e-

woh nte Rolle einge lebt und parierte 

einige gefährl iche Bälle gekonnt.  

Das Ehrentor schoss Andrea in der 70. 

Minute, als sie einen Elfmeter unhal t-

bar für die ge gnerische Torfrau ins 

linke untere Eck schoss.  

Trotz Anstrengung und Einsatz uns e-

rer Mädels bis zum Schluss endete das 

Spiel mit einer 8:1 Niede rlage.  

Die Unterland Damen spielen außer 

Konkurrenz, daher zählt dieses Spiel 

nicht für die Tabelle.  
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U13   

 

Welsberg ï ASV Natz    2 : 1  
Tor: Mair Simon  

 

Leider mus s-

te unsere 

Mannschaft 

am 1. Spie l-

tag aus d i-

versen Grü n-

den auf  ein 

paar Spieler 

verzichten 

und somit traten wir die lange Au s-

wärtsfahrt am Mittwoch nach Prags 

geschwächt an. Unsere Gegner w a-

ren spielb estimmend und wir kon n-

ten keine g ute Möglichkeit im ersten 

Durchgang verzeichnen. Wir lagen 

zur Halbzeit 1 -0 zurück un d bekamen 

gleich zu Beginn der zweiten Halbzeit 

das nächste Gege ntor. Erst gegen 

Ende der Partie kamen wir in 

Schwung und durch Simon kon nten 

wir den A nschlus streffer erzi elen. Mit 

etwas mehr Glück hätte Brauni sogar 

noch den Ausgleich e rzielt, jedoch 

rett ete der gegnerische Torwart mit 

einer Glanzparade. Am Ende fuhren 

wir ohne Punkte nach Haus, wobei 

man sagen muss, dass wir mit der 

gesa mten Mannschaft sicherlich nicht 

mit einer Niederlage in die Saison 

gesta rtet wären!  

 

ASV Natz  ï St.Martin i.Th.   3 : 1  
Tore: Klement Noah, Mair Simon, Obexer Tristan  

 

Das erste Hei m-

spiel stand am 2. 

Spieltag auf dem 

Programm und wir 

konnten g egen St. 

Martin i.Th. auch 

den ersten Sieg 

verbuchen. Von 

Anfang an ging es in eine Richtung, 

aber erst kurz vor der Pause konnte n 

wir mit Noah in Fü hrung g ehen. Wir 

hätten längst h öher fü hren kö nnen 

und s ogar mü ssen, doch eine kra sse 

Fehlentsche idung des Schied sric hters 

und die Cha ncenve rwe rtung li eßen 

dies nicht zu. In der zwe iten Hal bzeit 

haben wir den Ball la ufen la ssen und 

kame n so zu me hreren g uten To r-

mö glichke iten, 

aber die Cha n-

cenauswertung 

ließ wi ederum 

zu wü nschen 

übrig. S imon 

erhöhte das E r-

gebnis durch 

einen sch önen Tre ffer aus 25m auf 

2-0. Der Gegner kam durch die erste 

ric htige Cha nce zum A nschlu sstre f-

fer, aber prompt er zie lte Tristan das 

wichtige 3 -1 nach e iner tollen Ko m-

bin ation von Tommi und Brauni. Am 

Ende konnten wir einen verdie nten 

Heimsieg einfahren und ü ber 3 Pun k-

te jubeln. Weiter so! (Tabelle auf Se i-

te 17 )  

  

Mair Simon 

Klement Noah Obexer Tristan 
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U10  

 

Plose/Afers ï Natz    4 : 5  
Tore: Patrick Huber (2 ), Michael Peintner, Jakob Au er (2)   

 
Nichts für schwache Nerven wurde 

allen Beteiligten am letzten Samstag 

in Afers geboten. Viele Tore fielen. 

Am Ende jubelte Natz.  

Dabei sah es  in den Anfangsminuten 

noch alles andere als nach Jube l-

stimmung  aus. Die Jungs um Trainer 

Kurt und Al exander und Betreuer 

Thomas t aten sich schwer gegen die 

körperlich bessere Man nschaft aus 

Plose. So wurde Natz in den ersten 

fünf Min uten regelrecht überrumpelt. 

Nach zwei Einwürfen von der linken 

und rechten Seite n ahe dem Tor g e-

riet Natz aufgrund von Stellung s-

spie lfehlern 2:0 in Rüc kstand. Es 

schien dann aber so, als realisierte 

Natz plötzlich, dass das Spiel bereits 

angefangen hatte. Noch in der ersten 

Halbzeit drehte die Mannschaft den 

Rückstand in e ine sen sationelle 5:2 

Führung.  

Im zweiten Abschnitt präsentierte 

sich ein ähnliches Bild. Natz ve r-

schlief wieder die ersten Minuten, in 

denen den Gästen weitere zwei Tre f-

fer gelangen. Mit viel Einsatz, Willen 

und Kampf konnte der knappe Vo r-

sprung bis zum Schluss pfiff, der la n-

ge a uf sich warten ließ, verteidig t 

werde n. 

Ein großes Kompliment gilt der 

Mannschaft, die trotz des warmen 

Wetters alles dafür tat, mit dem er s-

ten Auswärtssieg in dieser Saison 

nach Hause zu fahren. Auch den 

Gästen aus Plose, die Natz alles a b-

verl angt haben, gilt ein großes Lob.       

  

Tabelle U10  

1.  Natz  2  2  0  0  23:5  6  

2.  Lüsen  2 1 1 0 8:5  4 

3.  Brixen I  1 1 0 0 6:1  3 

4.  Gitschberg  2 1 0 1 6:6  3 

5.  Vahrn Rot  2 1 0 1 5:5  3 

6.  Brixen III  2 1 0 1 4:6  3 

7.  Plose 2 0 1 1 8:9  1 

8.  Aicha  1 0 0 1 2:3  0 

9.  Milland Gelb  2 0 0 2 1:23  0 

Zeigte wie gewohnt eine starke Leistung: 
Hannes Larcher 
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Konnte die Niederlage nicht 
verhindern: 

Raphael Reichegger 

Tabellen  

  

Tabelle Junioren  

1.  Leifers   2 2 0 0 6:3  6 

2.  Milland  2 1 1 0 4:1  4 

3.  Schlern  2 1 1 0 3:2  4 

4.  Natz  1  1  0  0  7:1  3  

5.  Kronteam  1 1 0 0 2:1  3 

6.  Kiens   2 1 0 1 10:2  3 

7.  Team 4 Gsies  2 1 0 1 6:4  3 

8.  Hochpustertal  2 1 0 1 2:3  3 

9.  Latzfons  2 0 1 1 1:2  1 

10.  Taufers  2 0 1 1 2:5  1 

11.  Gröden  2 0 1 1 3:9  1 

12.  Stegen  2 0 1 1 2:11  1 

13.  Vahrn  2 0 0 2 1:5  0 

Tabelle B -Jugend Schabs  

1.  PRO Team  2 2 0 0 5:1  6 

2.  Sexten  2 2 0 0 5:1  6 

3.  Teldra Jugend  2 2 0 0 5:2  6 

4.  Val Badia  2 2 0 0 2:0  6 

5.  Vahrn  1 1 0 0 4:1  3 

6.  Kronteam   2 1 0 1 4:6  3 

7.  Taufers  1 0 0 1 3:4  0 

8.  St. Lorenzen  2 0 0 2 1:3  0 

9.  FZ-Uhlsport  2 0 0 2 1:4  0 

10.  Team 4 Taisten  2 0 0 2 3:7  0 

11  Schabs  2  0  0  2  0:4  0  

Tabelle U13  

1.  Pro Team  2 2 0 0 11:0  6 

2.  Taufers  2 2 0 0 11:0  6 

3.  Hochpustertal  2 2 0 0 9:1  6 

4.  Team 4 Welsberg  2 2 0 0 5:2  6 

5.  Natz  2  1  0  1  4:3  3  

6.  St. Martin  2 1 0 1 4:4  3 

7.  Alta Badia  2 0 0 2 1:6  0 

8.  Kiens  2 0 0 2 1:9  0 

9.  USD Brixen  2 0 0 2 1:11  0 

10.  Pfalzen  2 0 0 2 0:11  0 

Der Trainer Markus Senoner 


